
Landkreis Northeim 
-Untere Wasserbehörde- 
Medenheimer Straße 6-8 
37154 Northeim 
 
 

Antrag auf Erteilung einer wasserrechtlichen Erlaubnis  
 

gemäß § 8 i.V.m. § 9 Abs. 1 Nr. 4  und § 10 Wasserhaushaltsgesetz (WHG) in der Fassung 
vom 31.7.2009 (BGBl. I S.2585) für die Einleitung  von Niederschlagswasser ins Grund-
wasser (Versickerung). 
 
 
Antragsteller/in 
Name, Vorname: 
 
Straße:  
 
PLZ Ort:  
 
Telefon:                                                                        Fax: 
 
Email: 
 

 
Planverfasser 
Name, Vorname: 
 
Straße:  
 
PLZ Ort:  
 
Telefon:                                                                        Fax: 
 
Email: 
 

 
 
 
Hiermit beantrage ich gemäß § 8 i.V.m. § 9 Abs. 1 Nr. 4 und 5 und § 10 Wasserhaushaltsge-
setz (WHG) in der Fassung vom 31.7.2009 (BGBl. I S. S.2585) die wasserrechtliche Erlaub-
nis 
 
Einleitungsstelle: 
Straße, Hausnummer: 
 
PLZ, Ort, Ortsteil:  
 
Gemarkung :                                                                Flur:                                 Flurstück:  
 
UTM - Koordinaten : Rechtswert:                                           Hochwert:  
 

  
 
 



 
Niederschlagswasser in einer Menge bis zu  
(Mengen aus Erläuterungen zum wasserrechtlichen Erlaubnisantrag) 
 

 
                         l/s                            m³ / Jahr 

 

in das Grundwasser über eine Versickerungsanlage einzuleiten. 
 
 
Dem Antrag sind folgende Anlagen beigefügt: 
 

 Erläuterungsbericht  
 

• Erläuterungen zur gütemäßigen Umgang mit dem anfallenden Niederschlags-
wasser gemäß DWA A 153 (Erfordernis der Niederschlagswasserbehandlung in 
Abhängigkeit von der Beschaffenheit der versiegelten Oberflächen) 

• Bemessung der Versickerungsanlage nach DWA A 138 
• Beschreibung der geplanten Entwässerungsanlagen und ggf. Behandlungsan-

lagen, technische Daten etc.  
• Beschreibung der Versickerungsanlage (Ausstattung, Funktion, Notüberlauf 

etc.). 
• Angaben zu anliegenden Grundstücken mit Eigentümerangaben 
• Bodengutachten mit Angaben zum Durchlässigkeitsbeiwert (kf – Wert) 

 
 Übersichtsplan mit Kennzeichnung des geplanten Anlagenstandortes im Maßstab 

1:25.000 oder 1:5.000 
 

 Flurkarte im Maßstab 1:1.000 oder 1 :2.000 mit Eigentümernachweis 
 

 Lageplan mit Darstellung der Entwässerungsanlagen einschl. Rohrleitungsführung im 
Maßstab 1:500 oder größer 

 
 
Ich versichere hiermit die Richtigkeit der in den Antragsunterlagen gemachten Angaben. Ich 
bin mir bewusst, dass die Erlaubnis ganz oder teilweise widerrufen werden kann, wenn sie 
aufgrund von unrichtigen Angaben oder Unterlagen erteilt worden ist.  
 
 
Antragssteller    Planverfasser  
  

 
_________________________              _________________________ 
Ort, Datum    Ort, Datum  
 
_________________________              _________________________ 
Unterschrift    Unterschrift 
 
 
 


